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Vorbemerkungen zum Zweck und zur Verbindlichkeit 

Dieses Dokument verfolgt den Zweck, die verschiedenen Vereinbarungen innerhalb der 

Fachschaft Informatik zu bündeln und so einen einfacheren Überblick zu ermöglichen. 

Adressiert sind in erster Linie neue (und alte) Fachlehrkräfte am Leibniz-Gymnasium. 

Die Vereinbarungen werden in der Regel auf den Fachkonferenzen getroffen, and denen 

auch Vertreter der Schülerschaft und der Eltern teilnehmen. Im Sinn einer möglichst gro-

ßen Transparenz steht diese Sammlung auch Ihnen und anderen Außenstehenden zur 

Verfügung. Man beachte jedoch die nachfolgenden Hinweise zur Verbindlichkeit, wie sie 

das Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kul-

tur in der „Handreichung zur Erstellung schulinterner Fachcurricula (SIFC)“ 2025 auf Seite 

3 formuliert: 

 Verbindlichkeit der SIFC 

SIFC [sollen] Planungsgrundlage für den Fachunterricht [sein]. Sie enthalten in der Fach-

konferenz abgestimmte […] Vereinbarungen und [sollen eine] Verbindlichkeit im Rahmen 

der pädagogischen Arbeit der Schule zur Erreichung der gesetzlichen Bildungs- und Erzie-

hungsziele her[stellen]. 

Dabei vermittel[t das] SIFC aber keine subjektiv-rechtlichen Ansprüche der Schülerinnen 

und Schüler bzw. Eltern gegenüber der Schule, einen bestimmten Unterricht bzw. Unter-

richtsinhalt zu einem bestimmten Zeitpunkt zu erhalten.  

 

 Eigene pädagogische Verantwortung der Lehrkraft 

Gemäß § 34 Abs. 1 SchulG gestalten Lehrkräfte den Unterricht im Rahmen der Bildungs- 

und Erziehungsziele gemäß § 4 SchulG, der Fachanforderungen und der SIFC in eigener 

pädagogischer Verantwortung. 

Sie sind dabei an die Weisungen und Anordnungen der Schulleiterin oder des Schulleiters 

und der Schulaufsichtsbehörden gebunden. Lehrkräfte [sollen] sich in Beachtung ihrer Bin-

dung an den schulgesetzlichen Auftrag [im Allgemeinen] sowie [im Besonderen] an die 

[Erlass- / Verordnungs-] Vorgaben [und darüber hinaus an die Vorgaben] aus Fachanfor-

derungen und SIFC mithin jederzeit auf die Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler 
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einstellen [und reagieren] können (siehe insoweit auch: § 5 Abs. 1 Satz 3 SchulG). Die im 

Rahmen der Aufgabenerfüllung intern bestehende Bindungswirkung führt also über die 

SIFC unverändert nicht dazu, dass im Außenverhältnis ein bestimmter Unterricht bzw. Un-

terrichtsinhalt zu einem bestimmten Zeitpunkt beansprucht werden kann. Maßgeblich ist, 

dass die Lehrkraft ihre Aufgaben in Bindung an die für sie bei der Gestaltung und Durch-

führung von Unterricht geltenden Vorgaben insgesamt ordnungsgemäß erfüllt.” 1  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
1 Aus: Schleswig-Holstein Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur: 
Handreichung zur Erstellung schulinterner Fachcurricula (SIFC), S. 3, 2025 
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